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DIN EN 15720:2010-04 

Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (EN 15720:2009) wurde vom Technischen Komitee TC 163 „Sanitärausstattungs-
gegenstände“ (Sekretariat: UNI, Italien) des Europäischen Komitees für Normung (CEN) ausgearbeitet. 

Die vorbereitenden Arbeiten wurden von der Arbeitsgruppe „Badewannen (auch mit Sprudeleinrichtungen), 
Duschwannen (Funktionsprüfungen)“ (WG 4) des CEN/TC 163 durchgeführt, deren Federführung bei BSI lag; 
für Deutschland war der Ausschuss NA 119-05-18-10 UA „Bade- und Duscheinrichtungen“ an der 
Bearbeitung beteiligt. 
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Vorwort 

Dieses Dokument (EN 15720:2009) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 163 „Sanitärausstattungs-
gegenstände“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom UNI gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Juni 2010, und etwaige entgegenstehende nationale 
Normen müssen bis Juni 2010 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Texte dieses Dokuments Patentrechte berühren können. 
CEN [und/oder CENELEC] sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu 
identifizieren. 

Es wird auf EN 14527 [1] hingewiesen, die unter dem Mandat M/110 „Sanitärausstattungsgegenstände“ erar-
beitet wurde, das die Europäische Kommission und die Europäische Freihandelszone dem CEN erteilt haben 
und die Wesentlichen Anforderungen zur CE-Kennzeichnung unter der Bauprodukte-Richtlinie (89/106/EWG) 
unterstützt.  

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, 
Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, 
Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, 
Spanien, Tschechische Republik, Ungarn, Vereinigtes Königreich und Zypern. 

 

DIN EN 15720:2010-04 

Full document details: DIN EN 15720:2010-04

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-15720-2010-04
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-15720-2010-04


EN 15720:2009 (D) 

4 

                                                     

1 Anwendungsbereich 

Diese Europäische Norm legt Anforderungen an Duschwannen für den Hausgebrauch, hergestellt aus 
schlagzäh-modifizierten coextrudierten ABS/Acrylplatten entsprechend EN 13559, fest, mit dem Ziel sicherzu-
stellen, dass das nach den Einbauanweisungen des Herstellers eingebaute Produkt eine zufrieden stellende 
Gebrauchstauglichkeit aufweist. 

Diese Europäische Norm ist auf alle Größen und Formen von Duschwannen anwendbar. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden zitierten Dokumente sind für die Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten 
Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte 
Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen).  

EN 251, Duschwannen — AnschlussmaßeN1)  

EN 13559, Spezifizierung von coextrudierten schlagzäh-modifizierten PMMA/ABS-Platten für Badewannen 
und Duschwannen für den Hausgebrauch 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe. 

3.1 
Hausgebrauch 
Verwendung in Häusern, Hotels, Studentenwohnheimen, Krankenhäusern und ähnlichen Gebäuden; ausge-
nommen sind spezielle medizinische Anwendungen 

4 Anforderungen 

4.1 Allgemeines 

Der Hersteller muss jeder Duschwanne Anweisungen für Einbau und Pflege beifügen. 

Die Duschwanne muss frei von scharfen Kanten sein, die nach dem Einbau der Duschwanne nach den 
Anweisungen des Herstellers freiliegend wären. 

4.2 Werkstoff 

Die Duschwanne muss aus einer schlagzäh-modifizierten coextrudierten ABS/Acrylplatten entsprechend 
EN 13559 hergestellt sein. 

4.3 Oberflächenbeschaffenheit 

Wird eine Duschwanne einer Sichtprüfung unter starker seitlicher Beleuchtung unterzogen, so dürfen keine 
Anzeichen von Rissen, Abplatzungen oder anderen Oberflächenfehlern, wie unerwartete Farbänderungen 
usw., erkennbar sein, die das Erscheinungsbild oder die Gebrauchstauglichkeit der Duschwanne beein-
trächtigen. 

 

N1) Der in der englischen Fassung nicht enthaltene Verweis auf diese Norm wurde in der deutschen Fassung 
aufgenommen. 
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